
S T

7
e

ze

e
e

4

r

u e

e

e e

r 167 Größte Abonnentenzahl

Kalkeſches Fageblatt
preis 50 Pfg monatlich frei ins Hand

Nit Zuſtellung der t r Blätter monatlichg

die U be A Blätter Mkh u nvierteljährlich außer Beſtellgeld
Anzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 80ellamen 78 Pſg r Je Beilagen nach u

Haupt Gepeditiort
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

General
Freitag 20 Juli 1906

18 Jabhrgang
Möſeniliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Tägliche Auflage 45 O00

Anzriger
für Halle und den Saalkreis

Amtliches Yerardnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a J

Halleſche Neueſte Nachrichten
Verantwortliche Redakteure

Wilhelm Teske Politik Telegramme Kleine Thron
Theodor Bach Lokales ung Handel Gerichs
Jegz Eſchweiler Tyeater ſt Sport Feuilletow

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a 5

Redaktion Sr Ulrichſtraße 18 Eingang Dachrizſtrazei Treppe 5
Sprechſtunde 4 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verhindll Hkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaßt 12 Seiten

Reneſte Ereigniſſe
Der Kaiſer iſt wieder in Drontheim eingetroffen wo er noch drei Tage
zu weilen gedenkt

Der deutſche Botſchafter in Waſhington Speck von Sternburg wurde
auf der Reiſe von der Hitze übermannt und mußte fünf Stunden in
einem Hoſpital behandelt werden

Als Ort des im Jahre 1909 ſtattfindenden 16 deutſchen Bundes
ſchießens iſt Hamburg gewählt worden

Jn mehreren ruſſiſchen Truppenteilen ſind wieder ernſte Unruhen und
Meutereien ausgebrochen

Bei dem Bau eines Fabrilbahngleiſes bei Trieux Frankreich wurden
vierzehn Arbeiter verſchüttet die wahrſcheinlich ſämtlich tot ſind

Pariſer Srief
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

Paris 17 Juli
Der 14 Juli der längſte Tag im franzöſiſchen Kalender weil er

mindeſtens eine halbe Woche zu dauern pflegt liegt nun auch wieder ein
mal hinter uns Das ſchöne Feſt hat ausgetobt die Klänge des National
polka ſind verſtummt die Pfoſten ſind die Bretter abgetragen die von
patriotiſchen Kneipwirten an allen Straßenecken als Orcheſter improviſiert
waren und um welche herum das junge Geſchlecht drei Nächte lang
unermüdlich das Tanzbein ſchwang Dieſe Straßenbälle die damit ver
bundene Völlerei und die davon unzertrennlichen Gewalttätigkeiten mit
obligatem Austauſch von Meſſerſtichen und Revolverſchüſſen das ſind die
letzten Spuren einer republikaniſchen Gedächtnisfeier die Gambetta vor
einem Vierteljahrhundert mit dem impoſanten Schauſpiel der Austeilung
neuer Fahnen und Standarten an das wiedererſtandene Heer inaugurierte
Es war übrigens ein unglücklicher Einfall für das Nationalfeſt das Datum
des Baſtillenſturmes zu wählen wie es von den großen Ahnen im Jahre
1789 eine koloſſale Dummheit war die Baſtille zu ſtürmen Von den
Helden jenes Tages traurige Helden die ein Häuflein Jnvaliden erſt zur
Kapitulation überredeten und dann maſſakrierten hatte ja auch nicht ein
einziger die Ehre gehabt in dem ebenſo fidelen wie feudalen Gefängnis
zu ſitzen Man kam leicht in die Baſtille aber es kam nicht hinein wer
wollte dieſe Auszeichnung war nur dem blaublütigen Hoch und Hofadel
reſerviert Was ging alſo die Baſtille das Pariſer Bürgervolk an Gar
nichts Den tollen Gedanken dieſes Ariſtokratengefängnis zu
demolieren konnte im Gehirn ehrſamer Bürgersleute nur die Juliſonne
ausbrüten Aber warum mußte der dumme Streich gerade am 14 Juli
verübt werden Wenn die Revolutionsmänner von 1789 wenigſtens
einige Tage gewartet hätten Am 15 Juli müſſen wir Epigonen unſern
Quartalstribut an den Hausbeſitzer erlegen am Tage nach der Gedächtnis
feier des Baſtillenſturmes iſt unſer Mietszins fällig Wo ſoll da die
richtige Feſtſtimmung herkommen Es gehört heidenmäßig vieles Geld

oder bodenloſer Leichtſinn dazu ſich zu ſo ungelegener Zeit in den blau
weißroten Strudel zu ſtürzen

Tatſächlich findet der Rummel auch von Jahr zu Jahr weniger Be
teiligung Hier in Paris ſind es der Mehrzahl nach Feſtgäſte aus der
Provinz welche die billigen Sonderzüge benutzen um ſich einmal die Licht
ſtadt und die große Parade auf Longchamp anzuſehen Die Pariſer
ihrerſeits flüchten vor dem Feſt ſcharenweiſe aufs Land Die reicheren

Stadtviertel erſcheinen wie ausgeſtorben Ganze Straßen entlang ſieht
man Haus für Haus in allen Stockwerken die Jalouſien geſchloſſen aber
nicht eine Fahne ausgehängt es wäre denn am Poltzei Kommiſſariat an
der Leihhaus Filiale und beim Weinſchenken an der Ecke Altmodiſch
herausgeputzt die Naſe in der Luft ſchlendert reihenweiſe oder ſtolpert in
Rudeln der ſchauluſtige Kleinſtädter immer auf der Mitte des Fahrdammes
denn der Bürgerſteig iſt ihm ein unbekannter Begriff Uebrigens iſt der
Bürgerſteig am 14 Juli allenthalben dem Verkehr entzogen Die Gaſt

wirte beſetzen ihn mit Tiſchen und Stühlen fliegende Krämersleute
bereiten darauf ihre Trödelware aus verkrüppelte Bettler lagern
ſich quer darüber hin ihre verſtümmelten Glieder oder ekelhafte Wunden
ſchamlos aufdeckend Dazwiſchen durch gruppieren ſich Muſikanten Gaukler
Ringer Bänkelſänger und Athleten Es iſt eine vergrößerte aber keines
wegs verſchönerte Kirchweih ein auf weltſtädtiſche Dimenſionen potenziertes
Jahrmarktsfeſt zu Plundersweilern Das Beſte daran war immer die
Truppenſchau Aber ſie fand in der Sonnenglut des Nachmittags ſtatt
und foſtete alljährlich zu viele Opfer Regelmäßig erlagen zahlreiche Zu
ſchauer und noch mehr Soldaten dem Hitzſchlag Seit zwei Jahren alſo
hat man das militäriſche Schauſpiel auf die Morgenſtunden verlegt und
deshalb ſtrömen jetzt nicht mehr ſo viele Hunderttauſende wie ehemals zum
Renuplatz von Longchamp hinaus Die Pariſer ſind keine großen
Frühaufſteher namentlich nicht wenn ſie tief in die Nacht hinein
gezecht oder bis zum Morgengrauen getanzt haben Diesmal war
der Zudrang des Publikums ganz auffällig ſchwach obwohl
es da draußen außer den braven Kriegern der Republik einen gekrönten
Vaſallen derſelben nämlich des Königs Siſowath von Cambodja gelb
häutige und zähnefletſchende Majeſtät zu ſehen gab Der exotiſche Monarch
hätte allenfalls noch gezogen wenn er ſeine Tänzerinnen mitgebracht
hätte Er reiſt bekanntlich in Begleitung ſeines ganzen Ballettcorps Aber
juſt zwei Tage vor dem Nationalfeſt hatte man die Ballerinen nachdem
ſich der Präſident der Republik und die Miniſter privatim an ihren
Leiſtungen ſatt geſehen nach Marſeille zurückgeſchickt wo ſie bis zur Ein

ſchiffung die Kolonialausſtellung verſchönern und ſo ihren Unterhalt ver
dienen müſſen Hier in Paris fand der Finanzminiſter ihre Verpflegung
zu teuer Der Beſuch Siſowath s für den übrigens gar kein vernünftiger
Grund vorlag koſtet ohnehin ſchon über 700000 Frank Allerdings iſt
das nur eine geringfügige Ausgabe für eine Republik die ſich eben jetzt
den Luxus eines Defizits von einer halben Milliarde und einer Budget
vergrößerung von 300 Millionen leiſtet aber die Steuerzahler ſind doch
ungehalten Sie wollen eben nicht einſehen daß ein höheres Kunſtintereſſe
die Miniſter verpflichtete über die Tänzerinnen des Palaſtes zu PnomPenh
und ihre Kolleginnen von der Pariſer Großen Oper vergleichende Studien

anzuſtellen daß die regierenden Herren aber zu ſolchem Zweck nicht in
corpore nach Hinterindien abdampfen konnten

Genug Der königliche Balletwwater hat ohne ſein Ballett nicht ge
zogen Das neue ſchwere Feldgeſchütz das man hier zum erſten Mal
öffentlich zeigte zog ebenſowenig trotzdem die Zeitungen rechtzeitig dafür

Reklame machten Man nennt es nach ſeinem Erfinder die Rimailho
Kanone und die Reporter die ſich auch da wieder als Fachautoritäten be
währen verſichern auf Ehre daß dieſer neue Feldmörſer vom Kaliber
155 mm alles übertrifft was bisher der deutſchen Artillerie eine gewiſſe
Ueberlegenheit ſicherte Selbſtverſtändlich Alſo auch mit König Siſowath
und mit dem Rimailho Mörſer war die diesjährige Truppenſchau auf
Longchamp ein Mißerfolg Man erörtert deshalb den Gedanken ſie
wieder am Nachmittag abzuhalten und zu dieſem Zweck den 14 Juli
am 1 Mai zu feiern Ein argliſtiger Plan Da bekäme ja die revs
lutionäre Streikfeier des ſozialiſtiſchen Proletariats einen militäriſch patrio
tiſchen Anſtrich Was werden die Agitatoren der Arbeiterbörſe dazu ſagen

Lutetius

Politiſche AUeberſiuht
Deutſches Reich

Berlin 19 Juli Hofnachrichten Ein Telegramm aus Be
ſager vom 18 mittags meldet Die Reiſe des Kaiſers von Digermulen
geſtern und heute verlief bisher gut wenn auch die See heute etwas be
wegt war Die Ankunft in Drontheim erfolgte heute nachmittag gegen
4 Uhr Eine weitere Melduug vom 18 beſagt Geſtern ankerte die
Hamburg bei Anger Der Sleipner brachte das Gefolge des Kaiſersv J ung 2 San den Fuß des Swartiſſengletſchers der um 7 Uhr abends beſtiegen

wurde Darauf erfolgte die Fortſetzung der Reiſe nach Drontheim wo
von heute nachmittag 3 Uhr ab vorausſichtlich ein dreitägiger Aufenthalt
genommen wird Das Wetter iſt ſchön An Bord iſt alles wohl

Aus Newyorh wird dem B unterm 18 Juli gemeldet
Der deutſche Botſchafter Speck von Sternburg wurde geſtern auf der
Durchreiſe von Boſton von der Hitze übermannt und mußte fünf
Stunden im ſtädtiſchen Hoſpital behandelt werden Am Abend reiſte
er nach Newyork weiter wo eine Backofen Temperatur herrſchte

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung gibt eine von
uns geſtern verzeichnete Mitteilung der Täglichen Rundſchau wieder nach
der Profeſſor von Liſzt die Abſicht allch an der Berliner Handels
hochſchule Vorleſungen zu halten aufgegeben hat hingegen die Behauptung
der Preſſe daß ihm die Lehrtätigkeit an dieſer Anſtalt vom Kultusminiſter
unterſagt worden ſei irrig iſt Die Nordd Allg Ztg beſtätigt dieſe
Mitteilung und fügt hinzu daß der Kultusminiſter Herrn Profeſſor von
Liſzt zur Aufklärung über den Sachverhalt veranlaßt hat Die Frage der
Verweigerung oder Erteilung der Genehmigung iſt noch gar nicht zur
Sprache gekommen und nunmehr von ſelbſt dadurch erledigt daß Profeſſor
von Lifzt auf die Lehrtätigkeit an der Handelshochſchule verzichtet hat

Die h Freundſchaftskundgebungen,
der Beſuch deutſcher Journaliſten in London ein wenig mehr Ruhe und
Sachlichkeit in der Pariſer Preſſe bei der Beurteilung unſerer Politik
Jtaliens loyale vertrauliche Mitteilung nach Berlin über den Jnhalt
des Abeſſinien Abkommens der Beſuch König Eduards endlich zwar nicht
gewiß aber in Ausſicht geſtellt man könnte meinen wenn man dieſe
Serie friedlicher Erſcheinungen im Geiſte paſſieren läßt es ſei wieder
einmal alles in Ordnung und Deutſchland werde von der Vöswilligkeit
ſeiner Gegner die ſich ſchließlich erſchöpft habe in Ruhe gelaſſen Wir
gaben wiederholt unjerem Zweifel Ausdruck daß die internationale Lage
in Wirklichkeit eine ſo roſige und völlig zufriedenſtellende iſt wie es den
Anſchein hat Der Deutſche ſchiebt die Charaktereigenſchaft der Auf
richtigkeit gern auch anderen Völkern zu ſobald er nur eine Spur von
Entgegenkommen zu bemerken glaubt Jm Ausland ſpottet man über
dieſe treuherzige Auffaſſung als Naivität Da heißt es Die Welt iſt
ein Theater auf dem man eine Rolle ſpielt Es ſei ſonderbar daß die
Deutſchen das trotz der unendlich vielen Enttäuſchungen die ſie im Verkehr
mit anderen Nationen erlitten hätten noch immer nicht begriffen Jeder
Händedruck vom Auslande werde bei uns gewiſſermaßen mit einem drei

Im Kloſterhof
Roman von B v d Lancken

18 Fortſetzung Nachdruck verboten
Als ſie an dem weißen Rokoko Schlößchen vorüberkamen

begegneten ſich Jnges und Armands Blicke ſie dachten beide
an jenen Nachmittag wo ſie ſich oben zum erſtenmal allein am
Rande des Waldes getroffen Jn ſtillem Einverſtändnis
drückten ſie ſich leiſe die Hände Jnge errötete und ſah
ſchüchtern halb verlegen zu Callein hinüber er wandte den
Kopf zur Seite

Steht der kleine Schmuckkaſten noch immer leer und ver
laſſen fragte er

So viel ich weiß ja entgegnete Armand aber Wrede
ſagte mir neulich daß der Prinz mit einem Käufer in Unter
handlung ſtehe

So kamen ſie in ein Geſpräch über die Nachbarſchaft und
die Gegend und die Stunde Fahrt verging ihnen ſehr ſchnell
ſie waren überraſcht als plötzlich die weißen Mauern des
Pareiker Herrenhauſes vor ihnen auftauchten Es war ein
langgeſtrecktes Gebäude ganz ſchmuck und ſtillos zu der
Haustür führten ein paar ſteinerne Stufen hinauf auf deren
breiten Pfeilern große Steinvaſen mit wild und luſtig wuchernden
Sommerblumen ſtanden daneben an jeder Seite ein hoher
Kandelaber auf dem Raſenplatz einige Gruppen praächtiger
ſchwermütig ihre dunklen Aeſte ſenkender Zypreſſen und ein
Springbrunnen aus dem ein ſchmaler Strahl eine goldene
Kugel emportragend einige Meter hoch in die blaue Sommer
luft emporſtieg Die Stall und Wirtſchaftsgebäude waren
durch Tannenhecken und Geſträuch ziemlich verborgen und
ſeitwärts vom Hauſe dehnte ſich der Garten mit herrlichen
Bäumen Raſenplätzen und kleinen Brücken über dem ſchmalen
leiſe plätſchernden Flüßchen das auf ſeinem kurzen Laufe durch
Wald Wieſen und Tal dem Kloſterſee zuſtreble der Garten
war nicht allzu groß aber durch geſchickte Anlage und die vielen

Bäume rief er den Eindruck eines Parkes hervor Die
Felder ſchloſſen ſich unmittelbar an

Als der Wagen hielt öffnete ſich ein Flügel der breiten
Haustür und ein alter weißhaariger Diener mit Schnallen
ſchuhen Kniehoſen und brauner goldgeſtickter Livree kam mit
der bedächtigen Eilfertigkeit des Alters herbei um den Gäſten
behilflich zu ſein Als er Callein ſah glitt ein freudiges
Leuchten über ſein glattraſiertes Geſicht und mit einem Gemiſch
von Vertraulichkeit und Ehrerbietung wie man es bei lang
jährigen Untergebenen findet rief er

Ach der Herr Graf der Herr Graf
Mark Callein reichte ihm die Hand Na wie geht s uns

Feuerländer wie geht s uns Jmmer noch auf dem Poſten
Jſt die Frau Gräfin zu ſprechen

Ei gewiß doch Herr Graf die Frau Gräfin ſind im
Garten

Jch bringe der gnädigen Gräfin meine Braut rief
Armand mit ſeinem ſonnigen Lachen Na wie gefällt ſie
Dir Feuerländer ſetzte er mit vornehm herablaſſender Leut
ſeligkeit hinzu

Der Alte ſchmunzelte und ein verſtändnisvolles be
wunderndes Blinzeln gab Armand die gewünſchte Antwort
Die Vorhalle die ſie durchſchritten war mit Waffen Geweihen
und altersſchwarzen geſchnitzten Möbeln dekoriert Ein Kamin
ſtand darin und über ihm in die Wand eingelaſſen befand
ſich das Oelbild eines jüngeren Mannes in der Jagdtracht
früherer Jahrhunderte Schwarzes üppiggelocktes Haar unter
dem kleinen Dreiſpitz und unter ſtarken dunklen Brauen
die faſt an der Naſenwurzel zuſammenſtießen ein paar blau
grauer tief beinahe leidenſchaftlich blickender Augen ein großer
gutgeformter Mund unter kleinem dunklen Bart Der Jäger
ſtand au eine ſteinerne Baluſtrade gelehnt die Füße in den
hohen gelbledernen Reitſtiefeln leicht gekreuzt an ſeine Knie
ſchmiegte ſich ein prächtiger Rüde deſſen Kopf ſeine Hand zu
liebkoſen ſchien Der Hintergrund war als Wald gedacht

geradezu meiſterhaft die Beleuchtung ſinkende Sonne deren
Glanz am Horizont verglühend und durch die Bäume fallend
auf Haar und Wange des ſchönen Mannes eine wunderſame
Wirkung hervorbrachte Als Jnge die Halle betrat fiel ihr
Auge ſofort auf das Bild und ſie fühlte ihren Fuß ſtocken
ihre Blicke waren wie gebannt und dann wandte ſie ſich langſam
wie durch eine unſichtbare Macht gezwungen und ſah Callein
an Er ſtand mit Armand hinter ihr und letzterer nickte ihr
zu und rief lachend

Alſo Du findeſt ſie auch heraus die ſprechende Aehnlichkeit
Wunderbar nicht wahr
Ja ganz überraſchend ganz frappierend

Callein der gerade ſeinen hellen Paletot abgeſtreift ſchob
ſeine Krawatte zurecht ſtrich ſeinen Bart zuckte die Achſeln
und ſagte

Sie werden nichts Wunderbares mehr darin finden Couſine
wenn Sie hören daß der dort mein Urgroßvater iſt

Feuerländer öffnete reſpektvoll die Flügeltüren die zum
Gartenſalon führten und Armand ging ſeine Braut am Arm
dem Grafen voran

Ein Salon von deſſen Wänden Männer und Frauen in
bunten Trachten vergangene Geſchlechter repräſentierend aus
breiten Goldrahmen auf die jetzige Generation herabſchauten
ſteiflehnige ſeidenbezogene Möbel aus der Empirezeit ſpiegel
blankes Parkett überall koſtbare Gruppen und Figuren von
Meißner und Lugwigsburger Porzellan Elfenbeinſchuitzereien
alte wundervolle Fächer an den Fenſtern und Türen ſchwere
Seidenvorhänge in verblaßten Farben Junge wurde ſeltſam
angemutet durch dieſe ganze Umgebung mehr aber noch durch
die Frau die ihnen mit jugendlicher Leichtigkeit und Anmut in
Gang und Haltung entgegenkam in ſchwarze leiſe rauſchende
Seide gekleidet ſchneeweißes volles Haar nach Art der Rokoko
zeit friſiert eine klare Stirn leuchtende dunkle Augen unter
ſchmalen Brauen und ein herzgewinnendes Lächeln um den fein



zu wiegen
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bildungskurſen werden vollſtändig auf Koſten der Partei leben Welche
bürgerliche Parteiorganiſation kann ſich ſolchen Luxus geſtatten Aller

gegebenen
zwanzig neuen ſozialiſtiſchen Mandaten würden ſich die Mehrheitsverhält
niſſe im Reichstag nicht weſentlich verſchieben laſſen wenn die Zolltarif

mäßig zu vergrößern eröffnet Ausſichten auf Steigerung der moratliſchen

übertroffen werden könnte

bilden die zum Entſcheidungskampf in das Land hinausgeſchickt werden
um Mitläufer zu werben
alt teils in der Wahlzeit zu ſehr in Anſpruch genommen um das Agi

durch Gründung der Agitatorenſchule auch beizeiten die Unabhängigkeit der
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maligen Hurra begrüßt jede Artigkeit mit dem Ausſchütten eines wahren
Füllhorns von Aufmerkſamkeiten erwidert Sehe das nicht ſo aus als
haſche Deutſchland nach Gunſtbeweiſen das große mächtige Deutſchland
das doch beanſpruchen könne umworben zu werden ſtatt daß es ſelbſt
um Freundſchaft werbe Jn der Kreuzztg ſtellt ſich jetzt der
Verſaſſer der Wochenüberſichten über die äußere Politik Profeſſor
Schiemann der über vorzügliche Verbindungen verfügt und ſchon oft ſich
als unterrichtet gezeigt hat entſchieden auf die Seite der Vorſichtigen die
einſtweilen noch nicht die goldene Zeit eines nur friedlichen Wettbewerbes
der Kulturvölker gekommen glauben Schiemann erwähnt einen Artikel der
engliſchen National Review über die Vorteile eines franzöſiſchengliſchen
Bündniſſes Die France militaire übernehme dieſe Ausführungen mit
den einleitenden Worten Der betreffende Artikel enthält in der Tat alle
Punkte die für uns Franzoſen bei einer engliſchen militäriſchen Mitwirkung
in Betracht kommen falls es zu einem Kriege mit Deutſchland kommen
ſollte Die National Review hatte u a geſchrieben Ein gigantiſcher
Waffengang zwiſchen Deutſchland und England iſt über kurz oder lang
unvermeidlich Profeſſor Schiemann iſt der Meinung daß das imperialiſtiſche
Organ für dieſen Wunſch im eigenen Lande nur wenig Gegenliebe finden
werde Jn den maßgebenden Kreiſen mache ſich doch der Wunſch immer
lauter geltend die freundſchaftlichen Beziehungen gerade mit Deutſchland
möglichſt zu hegen und zu pflegen Wir ſtimmen hier nicht ganz mit der
Auffaſſung Schiemann s überein Eine gewiſſe Friedensgarantie bietet das
Friedensbedürfnis des engliſchen Volkes das nichts wie Steuervermehrung
und Vermögensverluſte ans dem ſüdafrikaniſchen Krieg hat entſtehen ſehen
die immer lauteren Verſicherungen engliſcher Staatsmänner ſchätzen wir
weniger hoch ein Die engliſche Politik folgt ausſchließlich praktiſchen Er
wägungen und wenn es ihr nützlich erſcheint ſo verleugnet ſie morgen
was ſie heute geprieſen hat Alſo es wird gut ſein ſich nicht in Sicherheit

Unter der Spitzmarke Die ſozialdemokratiſche Partei
akademite wird uns aus Berlin geſchrieben Der im Herbſt in Berlin
ins Leben tretenden ſozialdemokratiſchen Agitationsſchule wird es
an Zuſpruch nicht fehlen ebenſowenig aber auch an Beachtung ſeitens der
Behörde Da es ſich um regelrechten Unterrichtsbetrieb handelt der der
amtlichen Konzeſſionierung bedarf dürften ſich ſchon beim Beginn des
Unternehmens Schwierigkeiten herausſtellen Die Teilnehmer an den Aus

dings iſt das ſozialdemokratiſche Beiſpiel nicht ohne Vorgang auf jener
Seite wenigſtens in der Jdee Unſeres Erinnerns iſt eiwa zurzeit der
Reichstagswahlen in Zentrumskreiſen angeregt worden in Köln regelmäßige
politiſche Ausbildungskurſe zu veranſtalten um geſchulte Agitationsredner
für die Wahlkämpfe heranzubilden Man hat indeſſen nichts davon gehört
ob und inwieweit dieſer Gedanke verwirklicht worden iſt Jn ſozial
demokratiſcher Faſſung präſentiert er ſich jedenfalls in ausgereifter Form
Es kann keinem Zweifel unterliegen daß die rote Parteiakademie be
ſonders im Hinblick auf die Wahlen eingerichtet wird Man will für
den Sommer 1908 einen den Dreimillionenſieg in den Schatten
ſtellenden Erſolg gegen die bürgerlichen Parteien vorbereiten
einen Gewinn für den wohl weniger die Zahl der eroberten

als die auf die Kandidaten der Sozialdemokratie ab
Stimmen den Maßſtab liefern ſollen Denn auch mit

Mandate

parteien auch weiterhin zuſammenhalten Aber die Möglichkeit als ſtärkſte
Partei Deutſchlands den Vorſprung vor den bürgerlichen Gruppen ziffern

Bedeutung der Partei die von keinem Agitationsmittel an Wirkſamkeit
Offenbar um dieſes Ziel zu erreichen ſoll die

Partet Kriegsſchule in Berlin eine Truppe gewandter Wahlredner heran

Denn die Größen der Partei ſind teils zu d

tationsgeſchäft betreiben zu können Vielleicht will Bebel und ſein Stab

Partei von den Gewertſchaften ſicherſtellen mit denen eine in den Folgen
noch nicht abzuſehende Meinungsverſchiedenheit Maſſenſtreik beſteht
Die Gewerkſchaften verfügen über geſchickte Wahlredner denen die Partei
manchen Erfolg zu danken hat Auf ſich ſelbſt geſtellt würde letztere erſt
zeigen müſſen was ſie zu leiſten vermag Eine wiſſenſchaftliche Bildung
kann die Agitationsſchule natürlich nicht vermitteln immerhin aber das
notwendigſte geiſtige Rüſtzeug für den politiſchen Tageskampf an die Hand
geben und das erachten die Gründer als genügend zum Kampf gegen das
zerſplitterte Bürgertum

Jn Sachen des ſozialdemokratiſchen Parteitages in
Mannheim ſchreibt die Tägl Rundſchän Jm Roſengarten will
ich Deiner warten ſo fängt ein altes ſchönes Soldatenlied an Den
um ſozialdemokratiſchen Parteitag nach Mannheim berufenen Genoſſenſcheint ſolches nicht beſchieden zu ſein Der Vorwärts erhält folgende

Depeſche Aus Krähwinkel Der Stadtrat von Mannheim hat die
Zuſage den Roſengarten als Parteitagslokal abzugeben für Sep
tember Oktober wegen des zu erwartenden Beſuches des Großherzogs
zurückgezogen Das Komitee nimmt Mittwoch abend Stellung
Der Vorw bemerkt dazu ingrimmig Wir wollen dem Komitee in der
Kritiſierung dieſes SchildblirgerStückchens nicht vorgreifen Es reiht ſich
würdig der Heldentat an die Altenburgs Regierung ſich leiſtete als ſie
im vorigen Jahre den roten Revoluzzern die Leuchtenburg ſperrte

Frankreich
Zur Dreyfus Affäre

Die Pariſer nationaliſtiſchen Zeitungen die behaupteten Dreyfus
werde es nicht wagen den aktiven Dienſt wieder aufzunehmen erleben
eine neue Enttäuſchung Er tritt nämlich anfangs Auguſt wieder in
das Heer ein Der Generalſtab und die Offiziere des zwölften Artillerie

franzöſiſchen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
regiments überſandten ihm eine Adreſſe in der ſie ihn als Kameraden
herzlich willkommen heißen Piequarts Ernennung zum Diviſions
general erſolgt bereits am 1 September

Exkaiſerin Eugenie in Paris
Die Exkaiſerin Eugenie von Frankreich iſt von Jſchl lommend wo ſie

bekanntlich ein für beide Teile ſo ergreifendes Wiederſehen mit dem Kaiſer
Franz Joſeph hatte nach Paris geſahren und iſt zu kürzerem Aufenthalte
in der Seineſtadt eingetroffen ie immer wenn die greiſe entthronte
Fürſtin die franzöſiſche Hauptſtadt berührt die einſt der Schauplatz ihrer
gläuzendſten Triumphe war bewohnt ſie im Hotel Continental an der
Rue de Rivoli eine Reihe von Zimmern von denen der Blick ſich auf
den Tuilerien Garten eröffnet e Kaiſerin reiſt wie gewöhnlich unter
dem Jncognito einer Gräfin von Pierrefonds

Kaiſer Wilhelm und König Ednard
Der Londoner Korreſpondent des Echo de Paris hat ſich wegen der

Begegnung Kaiſer Wilhelms und König Eduards an den Privatſekretär
des Königs Lord Branecis Knollys gewandt der ihm dem B zuſolge
folgende Antwort geſandt hat Jn Beantwortung Jhres Briefes teile ich
Jhnen mit daß in betreff einer Begegnung zwiſchen dem König und dem
daijſer von Deutſchland noch keine Verabredungen getroffen worden

ſind Es jſt immerhin nicht unmöglich daß dieſe Entrevue ſtattfinden
wird Das Echo de Paris fügt hinzu daß ihm danach die Begegnung
ſicher ſcheine Die engliſche Preſſe äußert ſich zu der Monarchenentreoue
durchaus ſympathiſch Daily Graphic begrüßt mit beſonderer Befriedigung
die Möghchleit einer Begegnung zwiſchen dem Kaiſer und dem König
Eduard die den Wünſchen der beiden Völker nach Wiederherſtellung der
alten freundſchaftlichen Beziehungen das Siegel der Erfüllung aufdrücken
würde Die letzte Wolke würde damit vom politiſchen Horizont per
ſchwinden da damit nicht nur die Herausforderung des böſen Willens
zwiſchen Deutſchland und England entmutigt ſondern auch die Mittel
efunden werden würden die Beziehungen zwiſchen Berlin und Paris
tabiler und freundſchaftlicher zu geſtalten Mit dieſem letzten Satz will
das engliſche Blatt offenbar der Pariſer Preſſe die Richtung weiſen die
für die Kommentare zu der Begegnung der beiden Souveräne maßgebend
ſein ſoll

Rußland
Attentate und Militärrevolten

Jn ganz Rußland bleiben Attentate und Militärreoolten auf der Tages
ordnung Gegen den Grafen Totleben Kommandeur der 3 Kompagnie
der Leibgardeſappeure der ſein Pferd in der Newa bei Schlüſſelburg badete
feuerte laut Meldung aus Petersburg ein unbekannter junger Mann
mehrere Schüſſe Der Graf wurde an der Stirn verwundet Der Atten
täter beſtieg eiligſt ein Boot das zwei junge Leute bereit hielten Sie ent
kamen nach dem jenſeitigen Ufer Vor dem Attentat hatte der Graf anonyme
Briefe erhalten in denen ſtand daß die ſozial revolutionäre Arbeiterpartei
ſeinen Tod beſchloſſen habe Aus Moskau liegt folgende Meldung vor
Jm Garde Regiment zu Pferde in Kraßnoje Sſelo ſind Unruhen
ausgebrochen welche beſonders in der erſten Schwadron ernſte Form
annehmen Die Schwadron weigert ſich Dienſt zu tun und ſtellte
eine Reihe Fordernngen darunter die Entfernung des Kommandeurs
der Schwadron ſowie des Feldwebels Die Ermahnungen des Regiments
kommandeurs Fürſten Koslowsky waren erfolglos Jm Sappeur
bataillon zu Tula wird ebenfalls gemeutert Zur Niederwerfung iſt aus
Moskau das Aſtrachaniſche Regiment nebſt Geſchützen beordert worden Das
Regiment umzingelte die Pulverkammer ſowie das Zeughaus und verhaftete
und entwaffnete die Sappeure Beim Transport durch die Stadt ſangen
die Verhafteten die Marſeillaiſe Jm Wilnaſchen Regiment zu
Warſchau gärt es ebenfalls Faſt täglich werden Meetings abgehalten
Ein aus Lodz herangeholtes Regiment verlangt ſeine Rückſendung weil es
nicht an der Züchtigung der Kameraden vom Wilnaſchen Regiment teil
nehmen will Die Mannſchaften der achten Artilleriebrigade in
Shitomir verlangen von ihren Vorgeſetzten die Entfernung des Feldwebels
welcher große Unzufriedenheit durch ſein rohes Benehmen erregt hat Sie
drohen mit Dienſtverweigerung Auf das Zeughans wurden wiederholt
nächtliche Ueberfälle gemacht Eine in Werchne Dnjeprowsk ſtationierte
Koſakenſotnie fordert ungeſtüm ihre Entlaſſung nach Hauſe und verweigert
den Poljzeidienſt

Großzbritannien
Mohammedaniſche Bewegung in Nordafrika

Eine mohammedaniſche Bewegung die beſonders in Aegypten zu einer
Bedrohung der engliſchen Herrſchaft angewachſen iſt wird von franzöſiſchen
Phantaſie Politikern zu einer lächerlichen Hetze gegen Deutſchland
ausgebeutet Harmloſe Forſchungsreiſen deutſcher Gelehrter müſſen ebenſo
wie die guten politiſchen Beziehungen Deutſchlands zu dem Sultan dem
geiſtlichen Oberhaupt aller Mohammedaner zu der Verdächtigung herhalten
daß die deutſche Politik jene Bewegung unterſtütze und fördere um
England und weiterhin auch Frankreich Schwierigkeiten zu bereiten Jetzt
will man gar in einem Zwiſchenfall der ſich an der Grenze des türkiſchen
Schutzſtaates Tripolis und des franzöſiſchen Tunis ereignet hat den
heimlichen Einfluß Deutſchlands erkennen Aus London wird
nämlich berichtet Nach einer Zeitungsmeldung aus Tunis ſind die dortigen

Behörden überzeugt daß Deutſchland bei folgendem
militäriſchen Vorgehen der Türkei ſeine Hand im Spiele gehabt hat Schon
während des TabahZwiſchenfalles ſeien türkiſche Truppen nach einem 80
Meilen ſüdweſtlich der Grenze von Tripolis bei Ghat belegenen Punkte
geſchickt worden Die Expedition habe jedoch ihr Ziel nicht erreicht Anfang
Juli ſei deshalb ein neuer Vorſtoß mit einem Bataillon Jnfanterje und zwei
Kanonen unter dem Oberbefehl von Rejeb Paſcha gemacht worden der jedoch
am Ziel angelangt franzöſiſche Truppen im Beſitz des Ortes gefunden hätte
vor denen er zur Vermeidung eines Zuſammenſtoßes retiriert wäre Von
Berezof in Tunis wurde alsbald eine franzöſiſche Expedition zur Verſtärkung
der kleinen Garniſon von Ghat ausgeandt wogegen die benachbarten

20 Juli r IStämme türkiſchen Schutz anriefen Der franzöſiſche Befehlshaber habe
jedoch in einer Zuſammenkunft Rejeb Paſcha bewieſen daß Ghat ſiſches
Gebiet ſei Auch die Pariſer Regierung betrachte Deutſchland als Anſtifter
des panislamitiſchen Vergehens in Nordafrika Die engliſchen Maß
regeln gegen die Wühlereien in Aegypten werden mit großer Beſchleunigung
betrieben Nach einer Meldung aus Alexandria iſt von London aus an
den Oberbefehlshaber die Order erteilt worden die wichtigſten Garniſonen
Aegyptens und des Sudans unverzüglich durch ſachverſtändige Offiziere
unterſuchen und von dieſen einen gutachtlichen Bericht erſtatten zu laſſen
über die Möglichkeit der Unterbringung weiterer bhritiſcher Truppen Der
Generalſtab und die Heeresverwaltung in Kairo arbeiten mit Hochdruck
und man hofft binnen kurzem die Zahl der britiſchen Truppen derart
vermehren zu können daß jeder Verſuch panislamitiſcher politiſcher
Agitatoren einen Aufſtand unter den ägyptiſchen FellachenTruppen hervor
zurufen unwirkſam wird

Lokales
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Halle 19 Juli
Verpachtung des Gutes und der Mühle Gimritz Bis

zum Ablauf der zur Abgabe von Geboten feſtgeſetzten Friſt ſind beim
Magiſtrat drei Offerten abgegeben worden und zwar hietet an Jahrespacht Herr Oberamtmann H Görg aus Radegaſt für Gut und Mühle

auf eine 18 jährige Pachtzeit 41 000 Mk und auf eine 12 jährige Pacht
zeit 38000 Mk der bisherige Pächter Herr Kohnert hat ein Gebot von
37 000 Mk lediglich auf eine 12 jährige Pachtzeit abgegeben Auf die
Mühle allein iſt ein Gebot von dem derzeitigen Mühlenpächter Herrn
Reinhold Meincke hier für 12 Jahre abgegeben worden und zwar bietet
dieſer eine Jahrespacht von 5500 Mk die er auf 6500 Mk erhöht wiſſen
will wenn ihm das ehemalige Stärkefabrikgebäude als Speicherraum und
für Müllerwohnungen mitverpachtet wird Der Magiſtrat hat beſchloſſen
das Gebot des Herrn Oberamtmanns Görg von 41 000 Mt auf 18 Jahre
anzunehmen Herr Görg hat ſich als außerordentlich umſichtiger und
kenntnisreicher Landwirt bewährt den die herzogliche Finanzdirektion zu
Deſſau nur ungern aus ſeinem Pachtverhältnis entlaſſen wird Herr
Kohnert zahlte bisher 32 426,58 Mt jährlich

Städtiſche Sparkaſſe zu Halle a S Vom 15 Juni bis
14 Juli d Js geſtaltete ſich der Verkehr wie folgt Beſtand der Ein
lagen am 14 Juni d Js 45 207 305,07 Mk gegen 43 170712,10 Mk
im Vorjahre Einzahlungen vom 15 /6 bis 14 /7 d Js 1860 124,04 Mk
gegen 1899536,56 Mk im Vorjahre Zuſammen 47 067 429 11 Mk
gegen 45070 248,66 Mk im Vorjahre Rückzahlungen vom 15 /6 bis 14 7
1554831,52 Mk gegen 1555691,92 Mk im Vorjahre Beſtand am
14 Juli ds Js 45512597,59 Mk gegen 43514556,74 Mk im

Vorjahre
Vom Elektrizitätswerke Wegen Vornahme von Erweiterungs

arbeiten in unſerer Verteilungsſtation unter dem Marktplatz muß die
Stromzuführung im Gleichſtromnetz am Sonntag den 22 Juli 1906 von
vormittags 7 Uhr bis nachmittags 3 Uhr unterbrochen werden

Die penſionierten Offiziere und Unteroffiziere bei der
Reichspoſtverwaltung Die beiden Geſetze vom 31 Mai d Js über
die Penſionierung der Offiziere und die Verſorgung der Perſonen der
Unterklaſſen des Reichsheeres der Marine und der Schutztruppen machen
die anderweite Feſtſetzung der Penſionsbezüge zahlreicher Zivilbeamten not
wendig Beſonders ſtark iſt hierbei die Reichspoſtverwaltung beteiligt
Der Staatsſekretär Kraetke hat daher die Bezirksbehörden angewieſen ſich
mit dem Jnhalt der Geſetze und mit den erlaſſenen Ausführungsbeſtim
mungen eingehend vertraut zu machen und namentlich die gegenüber den
bisherigen Vorſchriften über die Beſetzung der Subaltern und Unter
beamtenſtellen mit Militäranwärtern ſowie über die Kürzung uſw der
Militärpenſionen eingetretenen Aenderungen ſorgfältig zu beachten Hin
ſichtliich der Neuregelung der Militärpenſionen der im Poſt oder Tele
graphendienſt angeſtellten oder beſchäftigten Beamten und Unterbeamten
ſoweit die anderweite Feſtſetzung auf Grund des S 41 des Offizierpenſions
geſetzes und des S 45 des Mannſchaftsverſorgungsgeſetzes einzutreten hat
iſt den Oberpoſtdirektionen mitgeteilt worden Für die penſionierten Offi
ziere erfolgt die Feſtſtellung der höheren Penſion ohne Antrag der Be
teiligten oder der Oberpoſtdirektionen durch das Kriegsminiſterium welches
die Penſionsregelungsbehörden Anlage 2 der Ausführungsbeſtimmungen
des Kriegsminiſters mit Anweiſung verſieht letztere teilen die Regelung
den Oberpoſtdirektionen mit Das gleiche Verfahren findet auf die aus
dem Poſtdienſt bereits mit Ruhegehalt ausgeſchiedenen Offiziere Anwen
dung Die früheren Militärperſonen der Unterklaſſen welche als Kriegs
oder Friedensinvaliden eine Neuregelung ihres Penſionsbezugs zu erwarten
haben haben dieſe durch Vermittlung der Oberpoſtdirektionen bei der zu
ſtändigen Penſionsregelungsbehörde ſchriftlich zu beantragen Den An
trägen ſind das Penſionsquittungsbuch und der Militärpaß beizufügen
Die Oberpoſtdirektionen haben dafür zu ſorgen daß die erforderlichen An
träge von allen dabei in Betracht kommenden Beamten und Unterbeamten
vorgelegt werden zu dem Zwecke ſollen auch alle Verkehrsanſtalten mit
Anweiſung verſehen werden Die aus dem Poſtdienſt mit Ruhegehalt
aus geſchiedenen Kriegsteilnehmer der Untertlaſſen haben falls für ſie eine
Erhöhung ihrer Gebührniſſe durch die Militärbehörde erjolgt iſt die ander
weitige Regelung ihrer Bezüge durch Vermittlung der Oberpoſtdirektion
welcher die Poſtanſtalt ihres Wohnortes unterſtellt iſt bei der Penſions
regelungsbehörde zu beantragen Die vom 1 Juli d Js ab in den
Ruheſtand tretenden penſionierten Offiziere erhalten nicht mehr ihre Militär
penſion aus der Militärkaſſe und den Mehrbetrag aus der Poſtkaſſe ſon
dern ſie beziehen die Zipilpenſion zum vollen Betrage aus der Poſtkaſſe
Dieſe rechnet über die gezahlten Militärpenſionen am Schluſſe jedes
Rechnungsjahres mit dem Kriegsminiſterium bezw der Marineverwaltung
ab Auch hinſichtlich der vor dem 1 Juli aus dem Poſtdienſt in den
Ruheſtand verſetzten penſionierten Offiziere verbleibt es bei dem bisherigen
Bezugsverfahren

re heeeegeſchnittenen Mund ſie ſtreckte Armand eine kleine juwelen
geſchmückte Hand entgegen

Willkommen tauſend Mal willkommen rief ſie und
auch Sie liebes Kind zu Jnge gewendet

Es folgten nun die bei ſolchen Gelegenheiten üblichen
Umarmungen Höflichkeiten und Herzlichkeiten Callein ſtand
währenddeſſen etwas im Hintergrund und beſah ſich eine
Kollektion ſeltener Sevresteller als Gräfin Volgers Augen ihn
ſuchten winkte er lächelnd mit der Hand

Laß nur Tante Lie ſagte er wir kennen uns ja
ich kann warten

Dann als das Brautpaar abgetän trat er auf die Gräfin
zu und küßte ihre beiden kleinen Hände zärtlich ehrfurchtsvoll
zugleich und ſtreichelte ſie und ſagte weich wie es ſonſt gar
nicht ſeine Art war

Guten Tag kleine Tante Lie ſiehſt Du da bin ich auch
mal wieder

Und für wie lange fragte ſie lächelnd
Er zuckte die Achſeln
Jch weiß es nicht ich weiß es ja nie wie lange ich s

auf einer Scholle aushalte
Du ſollteſt Dir ein Beiſpiel an mir nehmen Mark Wenn

man glücklicher Bräutigam iſt ſieht man die Welt mit ganz
andern Augen an dann weiß man was die Heimat und das
eigene Haus für einen Wert haben rief Armand mit der
Wichtigkeit und Sicherheit eines der ſeines Beſitzes froh iſt

Calleins Mund verzog ſich zu einem etwas ſpöttiſchen
Lächeln

Ich bin aus anderer Art und ich glaube nicht daß mir
die Frau noch begegnen wird die mich an den Spinnrocken

ingte leichte Röte ſtieg Armand in die Stirn aber gleich

darauf lachte er herzlich
An den Spinnrocken Wie das klingt Macht Dir Jnge

den den Eindruck als ob ſie das beabſichtige

Abſicht immer einen Zauberkreis um uns aus dem wir nur
ſchwer loskommen Sollte meine gnädigſte Couſine eine Aus
nahme bilden Jch glaube es kaum Es gibt unleugbar
gegenſeitige geheimnisvolle Einflüſſe zwiſchen einigen Menſchen
ich meine zwiſchen Männern und Frauen denen ſie ſich nicht
entziehen können

Jch glaube nicht an ſolche Einflüſſe ſagte Jnge mit einer
gewiſſen Haſt

Aber ich und Sie werden es auch noch gab Callein
ruhig zur Antwort und nahm dabei mit zwei Fingern ein
Stäubchen von ſeinem Rockärmel

Gräfin Lie verſtand es die Unterhaltung raſch ins all
gemeine hinüberzuleiten Es gab da ſo viel zu beſprechen von
der Landwirtſchaft der Ernte und dann traten geiſtige Jntereſſen
in den Vordergrund und Jnge hatte vollauf Gelegenheit die
Schlagfertigkeit der alten Gräfin ihren feinen Spott und
Humor kennen zu lernen Lie Volgers ſprach ſehr gut und
ihre lebhaften Augen leuchteten dabei von einem zum andern
Marks Blicke hingen an ihr und als ſie eine allerliebſte
Anekdote aus Hofkreiſen erzählte griff er nach ihrer Hand küßte
ſie und ſagte

Tante Lie Sie ſind und bleiben die Frau die ich am
meiſten bewundere

Da kam Feuerländer mit dem Tee und Jnge erbot ſich zur
Bereitung was Gräfin Volgers dankend annahm

Wie wär s liebe Jnge wenn Sie mir alten einſamen
Frau mal für einige Zeit Geſellſchaft leiſten möchten fragte
ſie Seit dem Tode meines Mannes alſo ſeit ſechs Jahren
hauſe ich hier ganz allein und wenn mir auch die Zeit nie
lang wird ſo ſehe ich doch gern hin und wieder etwas
Geſellſchaft bei mir beſonders Jugend

Jch würde gern kommen ſehr gern antwortete Jnge warm
Und mich verlaſſen warf Armand ein
Nun der Weg iſt ja nicht allzu weit meinte die Gräfin

Uebrigens was Euch beide zu den Herren gewendet

Das Schlößchen am See rief Jnge Wir ſprachen
noch auf der Herfahrt davon An wen denn

An Evelin Horſt Jch weiß nicht recht ob ich uns dazu
gratulieren ſoll entgegnete Gräfin Volgers einen flüchtigen
Seitenblick mit Mark und Armand tauſchend während ſie langſam
in ihrer Taſſe rührte

Callein blieb ſehr ruhig Armand nahm ſich zum zweiten
Mal Zucker in ſeinen Tee und bat ſeine Braut um den Frucht
korb obgleich er noch eine Traube und eine Pfirſich auf ſeinem
Teller hatte

Wer iſt Evelin Horſt rief Jnge
Evelin Horſt antwortete Gräfin Volgers lächelnd und

mit den Augen zwinkernd iſt eine geborene Ausländerin eine
ſehr ſchöne Frau die überall in der Geſellſchaft erſcheint überall
empfangen wird die über einen verſtorbenen Gatten und eine
lebende Tante je nach Bedarf verfügt und die ſo glaube ich
nicht abgeneigt ſein würde eine glänzende zweite Heirat zu
ſchließen

Halten Sie Jhr Herz feſt bemerkte Jnge zu Callein
Es war das erſte Mal daß ſie ihn mit einem Scherzwort
anredete ihre Augen ruhten dabei forſchend auf ſeinem Geſicht

Er lächelte

Wem ſagen Sie das Couſine Jnge Jch kenne die
Baronin Horſt länger als die meiſten Menſchen in Berlin ich
kannte ſie ſchon als Mädchen dann als Frau nun als Witwe
Sie werden ſelbſt ſagen daß es da mit dem Herz feſthalten
keine Gefahr mehr hat

Kennſt Du ſie auch fragte Jnge ihren Verlobten
Ja natürlich

Er trank ſehr haſtig ſeinen ſehr heißen Tee Daß ihm
dabei die Hitze ins Geſicht ſtieg konnte niemand auffallen und
daß er daun deu Vorſchlag machte ſeiner Braut den Garten
zu zeigen war ebenſo natürlich wie die Bereitwilligkeit mit
der Gräfin Volgers darauf einging

Die Dämmerung zog herauf als Armand den Wagen be
FortjetzungDie Frau die wir lieben ſpinnt ob mit oder ohne intereſſieren dürfte Solitüde iſt vermietet fahl folgt
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Nr 167 FreitagNach Hamburg Sonnabend den 21 Jult wird wieder ein Sonderzu a en nach Hamburg von Leipzig abgelaſſen werden
her aebLne gel wird Zur Ausgabe kommen Fahrkarten mit

Stägiger Gültigkeit nach Hamburg Altona Kiel Glücksburg Büſum
Cuxhaven Gakoilz Norderney Amrum Wyk und Weſterland Die Fahr
aurten ſind erhältlich vom 14 bis 18 Jult abends 6 Uhr

Algemeiner Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen Geſtern
abend vereinigten ſich die von den 6 kommunalen Vereinen und dem Bürger

verein für ſtädtiſche Jntereſſen gewählten Vertreter zu einer Sitzung im
Ratskeller um den ſeit längerer Zeit angeſtrehten und vorbereiteten Zu
ſammenſchluß aller kommunalen Vereine zu einem großen allgemeinen
Bürgerverein zu vollziehen Aus der Mitte dieſer Verſammlung wurde
ein proviſoriſcher Vorſtand beſtehend aus 5 Herren gewählt welcher die

chäfte des Vereins führt und den weiteren Ausbau desſelben in die
Wege leitet bis die am 15 Oktober ds Jahres ſtattfindende Bürgerver
ſammlung den geſchäftsführenden Vorſtand endgültig beſtimmt Die Durch

M Eeratung des den einzelnen kommunalen Vereinen bereits vorgelegten neuen
R Statutenentwurfs für dieſen gewiſſermaßen erweiterten Bürgerverein wurde

en eine ſpätere Vorſtandsſitzung verlegt
Der Provinzial Berein ehemaliger Kameraden des

Magdeburgiſchen Dragoner Regiments Nr 6 Sitz inMagdeburg hielt in unſerer Saaleſtadt eine Wanderverſammlung ab
zu welcher ſich die ehemaligen Regiments Kameraden in ſtattlicher Zahl

en hatten Die Kameraden aus Magdeburg ſowie aus faſt allen
kreiſen des Regierungsbezirks Merſeburg und aus Thüringen wurden aufdem Bahnhof von Deputierten des higſ en Dragoner Vereins empfangen

nnd zunächſt nach dem Dragoner Vereinelokal zum Kamerad Stephan
Leipzigerſtraße 51 dem dort eine Begrüßung durch den

gen Verein en Kamerad Töpfer ſtattgefunden und der2 Korſipende des inzial Vereins Kamerad Schulze Magdeburg
Grüße des leider durch Krankheit am Erſcheinen verhinderten Vorſitzenden
bBeßhorn überbracht begaben ſich die Teilnehmer nach dem Verſammlungs
lokal Bergſchenke Hier übernahm Kamerad Polizei Kommiſſar Goldmann
die weitere Leitung des Feſtes Nach den geſchäftlichen Erledigungen die
vom Vorſitzenden mit einem Hoch auf den Kaiſer eingeleitet waren Ab
ſendung von Begrüßungsdepeſchen an den RegimentsKommandeur Oberſt

Loeb in Mainz und an den Vorſitzenden in Magdeburg ſowie nach Auf
nahme einer größeren Anzahl neuer Mitglieder verſammelten ſich die

R RKameraden um die hübſch dekorierte Feſttafel Tiſchreden auf das Re
M giment auf gute Kameradſchaft und auf die Damen ſowie auf Kamerad

Goldmann der die alten Dragoner in ſo erheblicher Zahl zuſammen
zuhringen verſtanden hatte würzten das Mahl Inzwiſchen war u A
ſolgendes Antworttelegramm eingegangen Den ehemaligen Kameraden

herzlichen Dank und Gruß Loeb Oberſt Jm Laufe des Nach
mittags beſuchten die Kameraden mit ihren Angehörigen den Zoologiſchen
Garten und die Saalſchloßbrauerei und verſammelten ſich zum Schluß

wieder im Dragoner Vereinslokal wo ſich dann die auswärtigen Kameraden
verabſchiedeten und per Vampfroß in die Heimat zurückgeführt wurden
Es war ein herrliches Rendezvous denn viele Kameraden hatten ſich ſeit

ihrem Abgange vom Regiment nicht wieder geſehen
Der Verein ehem 36er feiert am Sonnabend den 21 d M

von S Uhr abends ab in der Saalſchloßbrauerei ſein 24 Stiftungs
feſt Das Konzert wird von der Kapelle der Graf BlumenthalFüſiliere
ausgeführt Jm Anſchluß daran findet Ball ſtatt Ehemalige Angehörige

des Regiments ſind als Gäſte willkommen
Der Verein ehem Artilleriſten feiert ſein Sommerfeſt am

Sonntag den 5 Auguſt von nachmittags 31 Uhr ab in der Saalſchloß
brauerei

Volksbildungsverein Am Sonntag den 22 Juli unternimmt
der Voltsbildungsverein einen Ausflug nach Lieskau Sammelplatz iſt am

Weinberg der Abmarſch von da findet pünktlich 21 Uhr ſtatt ſo daß
die Ankunft in Lieskau Reſtaurant zur Friedenseiche zwiſchen 4 und
5 Uhr erfolgt Für die am Marſche verhinderten Mitglieder empfiehlt ſich
die Bahnſahrt bis Station Dölauer Heide um 3 Uhr ab Hettſtedter
Bahnhof Die für den 5 Auguſt in Ausſicht genommene Beſichtigung der
Cröllwitzer Papierfabrik kann wegen baulicher Veränderungen daſelbſt nicht

ſtattfinden

Der Preuſtiſche Beamtenverein wird ſein diesjähriges
Sommerfeſt Sonnabend den 18 Augnſt in üblicher Weiſe in der
Saalſchloßbrauerei abhalten

Chriſtliche Gewerkſchaft Nächſten Sonnabend findet abends
V 81 Uhr im WMarkgrafen eine Verſammlung ſtatt Jeder national

9 geſinnte Arbeiter iſt willkommen
Zvoologiſcher Garten Das morgen Freitag ſtattfindende

Sommernachisfeſt verſpricht ſehr unterhaltend zu werden Vor allem wird
u muſikaliſchem Gebiet ganz beſonderes geboten Ein Tenor als Soliſt
auf dem großen Konzertplatze Das dürfte manchem als etwas gewagt
erſcheinen allein das ſehr kräftige Organ des Herrn Freytag ſowie die
Aufmerkſamkeit mit welcher unſer Publikum bisher Geſangsvorträgen gefolgt
iſt dürfte Bedenken in dieſer Hinſicht beſeitigen Die Feuerwerkskörper
gelangen an dem Bergeshange zu beiden Seiten des Orcheſters zur Auf
ſtellung man kann alſo ohne den Platz verlaſſen zu müſſen dem Schau
ſpiele folgen

Jm Trothaer Schlößchen wird am nächſten Sonntag ein Volks
feſt veranſtaltet mit dem auch ein Preiskegeln verbunden wird Für
Nichtkegler iſt ein Teſchinſchießen bezw ein Billardturnier vorgeſehen
Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Im ſtädtiſchen Schlachthof ſoll bekanntlich eine Kriſtalleis
Fabrik errichtet werden Durch Magiſtratsbeſchluß iſt in engerer Kon
kurrenz unter den hieſigen Firmen der A Wernicke Maſchinenbau
Aktien Geſellſchaft die Lieferung der maſchinellen Anlage übertragen

worden Die Anlage kommt im 4 Quartal d Js noch in Betrieb
Unter ſchwerem Verdachte Auf der Straße zwiſchen Wurzen

und Leipzig wurde dieſer Tage der Schloſſer Herzog ermordet und ihm
ein Fahrrad abgenommen An demſelben Tage ſuchte ein Menſch das
Rad zu verkaufen und ein Gendarm der von dem Morde nichts wußte
aber Verdacht hatte daß das Rad geſtohlen ſei hielt den Verkäufer an
Dieſer legitimierte ſich aber ordnungsmäßig als der aus Radewell gebürtige
Arbeiter Greie Aus dieſen Tatſachen ſchöpft die Staatsanwaltſchaft den
Verdacht daß Greie den Mord begangen hat Ein Staatsan
walt aus Leipzig war auch mittels Automobils nach Rade
well gekommen um nach Greie Nachforſchungen anzuſtellen Zu
fällig war Greie der bis vor kurzem in einer Chamottefabrik

bei Hannover gearbeitet hat ſich aber jetzt bei ſeiner hier in der Merſe
M burgerſtraße wohnhaften Mutter aufhält in Radewell und wurde dort

von dem Nachtwächter getroffen welcher von der Anweſenheit des Staats
J anwalts gehört haben mußte Der Nachtwächter fragte den Greie was

er eigentlich begangen habe und ob er Blut an der Hoſe habe er werde von dem
Srtaatsanwalt geſucht der noch im Gaſthofe ſei Greie erwiderte da ſei er

doch neugierig was man von ihm wolle er werde ſofort nach dem Gaſt
hof gehen und ſelbſt danach fragen Der Nachtwächter meinte das ſei

das Beſte und ließ Greie gehen ſeitdem iſt dieſer aber verſchwunden Bei
ſeiner Mutter deren Wohnung ſorgfältig beobachtet wird hat er ſich nicht

wieder ſehen laſſen Die Mutter ſagt ihr Sohn wiſſe genau weshalb er
verfolgt werde er habe aber den Mord nicht begangen Wenn er ſich
uicht ſelbſt ſtelle ſo geſchehe dies nur weil er die Unterſuchungshaft nicht

erdulden wolle Die Mutter behauptet auch daß ihr Sohn bereits 8 Tage
vor dem Morde mit ihr geſtritten habe weil er behaupte in ihrer Wohnung

ſeien ſeine Legitimationspapiere verſchwunden Es ſoll auch feſtſtehen daß
Greie an dem Tage des Mordes hier bei ſeiner Mutter zu Mittag gegeſſen

hat das iſt aber kein Beweis für ſeine Unſchuld weil der Mord erſt gegen
abend verübt iſt und ein Radfahrer ſehr bequem in einigen Stunden von

Halle bis zur Mordſtelle gelangen kann Greie iſt dieſer Tage bei
ſeiner Geliebten die in Grabſchütz bei Klitzſchmar dient geweſen

Als der Gendarm nach Greie fragte beſtritt das Mädchen daß dieſer bei
ihr geweſen ſei ein Knecht hatte aber geſehen daß der Geſuchte ſein Fahr

I rad an einem Weizenſtücke niedergelegt hatte Der Beamte welcher ſofort
dahin ging konnte nur noch beobachten wie Greie ſchleunigſt auf das

Rad ſprang und damit in der Richtung nach Brehna davonfuhr
Verhaftung Ein Twrga Wüſtling welcher auf dem Francke

platz Suttlichkeitsverdrechen gegen Kinder verübt hat wurde geſtern von
der Polizei feſtgenommen

Gefährlicher Spitzbube Jn einer Schankwirtſchaft in der
Merſeburgerſtraße hatte ein Menſch eine Schere und Zigarren geſtohlen

Die Tochter des Wirts welche hinzukam und den Diebſtahl bemerkie nahm
dem Spitzbuben die geſtohlenen Sachen wieder ab worauf der Menſch

entfloh Der von der Sachlage verſtändigte Wirt verfolgte den frechen
Dieb und holte dieſen auch auf dem Riebeckplatze ein Der Verfolgte

brachte hier dem Wirte aber nicht unerhebliche Verletzungen bei wurde
dann aber feſtgenommen

Umgefahren Geſtern gegen 11 Uhr nachmittags wurde ein
J vieſiger Arbeiter welcher einen Handwagen zog vor dem Grundſtück
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Gr Ulrichſtr 20 von einem Bierwagen umgefahren Verletzungen hat er
anſcheinend nicht erhalten Die Schuld ſoll nach Ausſage von Zeugen
den Geſchirrführer treffen

Exploſion Jn der Kohlenſäure und Eſſenzenfabrik von Zander
Merſeburgerſtr 45b explodierte geſtern nachmittag ein Spiritusfaß Dem
Böttcher Paul Lehmann Gr Steinſtr 3 welcher das leere Faß in
welchem ſich Gaſe angeſammelt hatten mit einem brennenden Wachsſtock
ableuchtete flog der Boden gegen den Leib und Oberarm ſodaß er
erhebliche Verletzungen erlitt und ſeine Ueberführung in das St Eliſabeth
krankenhaus notwendig war

Razzia Bei der in vergangener Nacht im 5 Polizei Revier
vorgenommenen Streife wurden 6 männliche Perſonen in einem Strohdiemen
ſüdlich der Delitzſcherſtraße vorgefunden

Halleſche Humoriſtiſche Blätter
Der heutigen Nummer liegen die Halleſchen Humo

riftiſchen Blätter Nr 29 für die Beſteller derſelben bei
Die Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter werden nur an Abonnen

ten des GeneralAnzeiger für den Bezugspreis von monatlich
10 Pfg geliefert Jm Monat Juli erſcheinen 4 Nummern Die
einzelne Nummer koſtet ſomit im Juli nur 21/ Pfg

Aus dem Leſerkreiſe
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachrichten über
nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Ver

antwortun
Heidelbeeren

Tauſende von Einwohnern werden dem geſtrigen Eingeſandt zu
ſtimmen daß das Ausbrüllen der Heidelbeeren von Humbug kann
wohl da keine Rede ſein für eine Stadt von faſt 200000 Einwohnern
weder zeitgemäß angenehm noch nötig iſt Gewiß iſt es niemandem zu
verargen ſeine Ware zumal leicht verderbliche möglichſt ſchnell an die
Konſumenten abzuſetzen und jeder ſchlachtet eine Saiſon zu ſeinem Vorteil
tunlichſt günſtig aus aber ſolche monatelange Beläſtigung mit dem Heidel
beerenAusſchreien nicht Ausrufen muß ſchließlich zum Ueberdruß
eines jeden werden Wenn der betr Einſender glaubt nur ſeine Gegend
litte unter dieſem Unfug ſo irrt er ſehr jeder Stadtteil weniger die von
nur feinem Publikum bewohnten Gegenden leidet unter dieſer Ungehörig
keit Ein kurzer Glockenlaut oder ein dumpfer Pfiff würde wenn unter
den Händlern vereinbart dieſen zum Ziele und zum Verkauf ihrer Ware
bringen die Leute brauchten ihre Stimme nicht anzuſtrengen und die Ab
nehmer wüßten genau wie jetzt Beſcheid ob und wann der Mann oder
die Dame mit den ſchwarzen naſſen Diamanten da oder in Sicht iſt über
dem folgt Händler auf Händler nur einige Minuten Geduld

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 19 Juli Meldung des B Eine Laſt von hundert

Zentnern wurde geſtern vom Artilleriedepot in der Kruppſtraße mit
mehreren Wagen aus dem Keller des Hauſes Chauſſeeſtraße 76 abgeholt

Es handelt ſich um die Gewehre Seitengewehre und Gewehr
ſchlöſſer die aus dem vielbeſprochenen Magazindiebſtahl in Spandau
herrühren und von dem Büchſenmacher Donath aus der Scharnhorſtſtraße

in jenen Kellerräumen untergebracht worden waren

Wien 19 Juli Meldung des B T, Redakteur Suchane
vom Wiener Neuigkeitsweltblatt war mit ſeiner Gattin und Kindern
zur Sommerfriſche nach Frein gefahren wo die hochangeſchwollene Thaya
den ſtudierenden Sohn zu einer verhängnis vollen Kahnſahrt verlockte

Die Mutter ſamt dem Dienſtmädchen fuhr mit aus Angſt es könnte ein
Unglück geſchehen Jm Kahn waren außerdem ein zweiter Student und
ein vierjähriges Kind das bei der Biegung ins Waſſer fiel Bei den
Rettungsverſuchen kippte der Kahn um und alle fielen ins Waſſer Nur
die Studenten retteten ſich Frau Suchanek das Dienſtmädchen und das
Kind ertranken obwohl zahlreiche Zuſchauer am Ufer ſtanden die nicht
helfen konnten

Rom 19 Juli Meldung der M N Die italieniſche Polizei
hat eine neue Verſchwörung gegen den König Viktor Emanuel
entdeckt Die italieniſchen Anarchiſten hatten alle Vorbereitungen
getroffen um den König bei ſeinem bevorſtehenden Beſuch in der Provinz
Piemont mittels Bomben zu ermorden Die Polizei hat alle Einzel
heiten des Komplotts entdeckt und fahndet jetzt nach den Verſchwörern die
der Polizei bekannt ſind

Veru 19 Juli Wolffs Bur Aus Martigny Bourg Kanton
Wallis wird gemeldet daß in der Schlucht der Téte Noire ein Brücken
ſteg in dem Augenblicke einbrach als der Bergführer Lucien Balmaz
mit einem auf der Hochzeitsreiſe befindlichen Ehepaar darüber ſchritt
Alle drei ſtürzten in die Tiefe Die Leichen ſind bisher noch
nicht gefunden worden auch der Name des verunglückten Ehepaares iſt
bisher noch nicht feſtgeſtellt Die Gerichtsbehörden haben ſich an Ort und
Stelle begeben

Paris 19 Juli Meldung der Magdeb Ztg Die Zeitungen
proteſtieren heftig gegen die angebliche Abtretung von Marokkobank
Aktien von ſeiten des Sultans an Deutſchland Sie erklären falls
ſich dieſes Gerücht beſtätigte dürfte die ganze Marokkofrage von neuem
beginnen

Paris 19 Juli Meldung der Magdb Ztg Der Temps
veröffentlicht einen höchſt peſſimiſtiſchen Leitartikel über die Lage in
Rußland Es wird geſagt man müſſe angeſichts des wankelmütigen
Zaren das ſchlimmſte erwarten Er ſtehe vor dem Untergange ſeiner
Dynaſtie denn die bevorſtehende Revolution werde mit einem Siege der
Volkspartei enden Die Kreiſe der hieſigen Regierung teilen dieſe trüben
Ausſichten man hegt große Beſorgniſſe

Warſchau 19 Juli Privatmeldung Geſtern morgen fiel aus
dem vierten Stockwerk eines Hauſes auf ein vorbeimarſchierendes Regi
ment ein Revolverſchuß Der Täter wurde feſtgenommen Auch aus
einem benachbarten Bazare wurde auf das Militär das das Haus um
ſtellt hielt geſchoſſen Die Soldaten erwiderten das Feuer Es wurde
aber niemand verletzt

Petersburg 19 Juli Wolffs Bur Die Petersb Telegraph
Agentur meldet Die von den Blättern verbreitete Nachricht von dem
Rücktritt des Palaſtkommandanten Generals Trepow von ſeinem Poſten

iſt vollſtändig unbegründet
Petersburg 19 Jull Meldung des B Die Perſon

des Mörders des Generals Koslow iſt jetzt identifiziert doch wird
ſein Name nicht bekannt gegeben weil die Polizei ein weitverzweigtes
Komplott entdeckt hat das nicht allein gegen Trepow gerichtet war

Petersburg 19 Juli Meldung der Magdeb Ztg Die
Tatſache daß die Regierung wegen der Meutereien in 43 Regi
mentern eine amtliche Unterſuchung anordnen mußte beweiſt den
rieſigen Umfang den die Militärrevolten bereits angenommen haben Jn
Peterhof herrſcht allen Nachrichten zufolge allgemeiner Schrecken Der
Zar hält ſich in ſeinen eigenen Gemächern nicht mehr für ſicher allgemein
wird geglaubt daß ein Gewaltakt gegen die Duma geplant iſt

Petersburg 19 Juli Meldung des B LA Jn Sebaſtopol
begann geſtern der Prozeß wegen des Militäraufſtandes im vergan
genen November Angeklagt ſind gegen 300 Perſonen Ganz Sebaſtopol
hegt Sympathien für die Angeklagten und wird dieſen Gefühlen durch

20 Juli Seite 3Streits der Verkehrsbeamten Luft machen Der Prozeß wird gegen vie
Kategorien von Angeklagten geführt werden Geſtern ſaßen 93 Gefangene

hinter den Eiſengittern der Anllagebänke desgleichen der Verteidiger und
zwar aus Vorſicht gegen einen etwaigen Ueberfall des Gerichtsſaales Die

Angeklagten erklären durchweg dem Prozeſſe nicht beiwohnen zu wollen
Die Unterſuchung ſei die Tatſachen entſtellend geführt worden Die An
geklagten lärmten ſchrieen und tobten derart daß ſie abgeführt wer
den mußten Der Verteidiger mußte ebenfalls fortgehen Nur neun An
geklagte blleben im Verhandlungsſaal Ob der Prozeß wird zu Ende
geführt werden können erſcheint fraglich

Petersburg 19 Juli Pet Telegr Ag Das Revolver
attentat auf den Flügeladjutanten des Kaiſers Grafen Totleben
das geſtern von einem jungen Manne verübt wurde ſcheint ein Rache
akt dafür zu ſein daß der Graf einen Agitator der in das Lager der
Sappeure in Jjora zwiſchen Petersburg und Schlüſſelburg gekommen war

hatte verhaften laſſen Der Täter beſtieg ſofort ein Boot das ihn auf
der Newa erwartete und rettete ſich auf dieſe Weiſe Die Revolverkugel
hat den Grafen an der linken Seite des Kopfes geſtreift und ihn
leicht verletzt

Kiew 19 Juli Meldung des B Eine geſpannte
nervöſe Stimmung beherrſcht die Truppen Um allen Exzeſſen bei
den Regimentern vorzubeugen bekommen die Offiziere faſt gar keinen
Stadturlaub und müſſen permanent im Lager bleiben Vorgeſtern glaubte

ein junger Offizier vom Maſchinengewehr Bataillon eine unpaſſende
Aeußerung über die von ihm begleitete Dame zu hören zog blank und
verwundete einen zufällig vorbeikommenden Gymnaſiaſten Dem Ein
ſchreiten des Feſtungskommandanten der ſofort den Offizier arretierte iſt
es zu verdanken daß ein Zuſammenſtoß zwiſchen Zivil und Militär ver
hindert wurde Die Verletzungen des Gymnaſiaſten ſind leichter Natur

Sebaſtopol 19 Juli Privatmeldung Geſtern mittag wurde
während einer Gerichts ſitzung über eine im November ſtattgehabte
Meuterei auf den Kommandanten des Breſtſchen Regiments als
dieſer den Saal verließ und auf den Hof trat aus der Kaſerne der
Flottenequipage eine Bombe geworfen die ihn aber nicht verlegzte

London 19 Juli Wolff s Bur Dem Taily Telegraph zu
folge ſind in den mittleren Gebieten von Japan große Ueber
ſchwemmungen eingetreten Die Eiſenbahnen ſind unterbrochen
Die Gegend von Refu iſt in einen ungeheueren See verwandelt
Eine große Anzahl Menſchen iſt umgekommen Man glaubt daß
der Sachſchaden ſich auf mehrere Millionen Jen beläuft Die Be
völkerung hat zu Tauſenden in Tempeln und Theatern Zuflucht
geſucht Viele ſind auf die Dächer von Häuſern geflüchtet und rufen um
Hilfe Jn Matſumoto ſind etwa 4000 Gebäude überſchwemmt Die
Bergwerke ſtehen unter Waſſer

Aden 19 Juli Wolff s Bur Der Dampfer Kronprinz
der Deutſchen Oſtafrika Linie mit den Reichstagsab geordneten an
Bord iſt geſtern hier angekommen An Bord iſt alles wohl

Aus dem Geſchäftsverkehr
Hainichen i S Das hieſige Technikum erfreut ſich in Fachkreiſen

großer Beliebtheit und wird deshalb jungen Leuten welche ſich dem Beruf
eines Jngenieurs Technikers oder Werkmeiſters für Elektrotechnik oder
Maſchinenbau widmen wollen ſehr empfohlen Neben tüchtigen Lehrern
und zweckentſprechenden Einrichtungen beſitzt die Anſtalt reichhaltige Samm
lungen für alle Gebiete des Unterrichts und neuzeitliche ſehr umfangreiche
Laboratorien für Elektrotechnik und Maſchinenbau Der praktiſchen Aus
bildung von Volontären dienen die ſeit Oktober 1905 beſtehenden Fabrik
werkſtätten Ausführliche Auskunft geben die Programme welche die
Direktion auf Wunſch koſtenfrei zuſendet

Marktbericht
Donnerstag den 19 Juli

Eier pro Mandel 1,00 1,10 Mt Apritoſen 3 Stück 0,15 Mk
Butter pro Pfund 120 30 Kirſchen pro Ltr 0,20 0,30
Zwiebeln pro Mdl 0,08 0,10 Birnen pro Mol 0,20Kartoffeln 5 Ltr 0,25 0,30 Johannisbeeren p Lit 0,20 0,25
Neue Kartoffeln p Ltr 0,08 Heidelbeeren p Liter 0,25 0,30
Blumenkohl pro Stück 0,20 0,50 Stachelbeeren p Lir 0,20 0,25
Kobhlrabi pro Mdl 0,25 Pflaumenmus p Pfd 0,25
Mohrrüben pr Modl 910 Getr Pflaumen v Pfd 0,25 0,30
Weikkohl ver Stück Enten pro Stück 3,50 4,00
Wirſingkohl pro Stück 0,08 Giänſe pro Stück 400 600
Radieschen 3 Bd 0,10 Hähnchen 1,60 2 50Salat pro Stück 0,04 0,05 Hühner pro Stück 1,75 2,50
Gurken pro Schock 3,00 3,50 Tauben pro Paar 0,8 20
Schnittbohnen p Ltr 0,05 0 06 Kaninchen pro Stück 1,20 1,35
Schoten pro Ltr 0,06 0,07

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Fggert s ſeinſtes Maisſpeiſemehl9 F Fc An n macht Kindermilch leichter
44 verbeſſert Suppen5 o verbaulih n der

iſt unübertroffen zur Bereitung
von Flammeris Puddings Torten u feinen Gehäcken

Pfd Paket 50 Pf in Drogen und Kolonialwar Geſch
Eggert s Stärkefabrik Halle a S

5 Möbel Spiegel u PolsterKa Schaible nGr Märkerſtraße am Ratskeller
Kataloge gratis

Ausſtattungen von 1000 Mk an nach allen Stat Deutſchlands frei

Blendend weisse Wäsche
ſparnis an Zeit und Kraft Schonung der Stoffe ſind die Haupt
vorzüge des berühmten Dr Thompſon s Seifenpulver Marke Schwan
Beweis Millionen von Hausfrauen gebrauchen es täglich Ueberall
zu haben

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 20 Juli 1906

Bei wieder vorwiegend weſtlichen Winden zunächſt noch
Fortdauer des meiſt wolkenloſen und warmen Wetters

Oeffentliche Wetter Anſage für Freitag den 20 Juli
Mäßige weſtliche Winde zunehmende Bewölkung vieler

orts Gewitter Kühler

auch ohne
Bleiche Er

Waſſerwärme der Saale mitgeteilt vom Flora Bad 19 Juli
20 Grad C

1 24 742RechtsAuskunftei des GeneralAnzeiger
Koſtenloſe Auskunft in allen Kechtsfragen

erhalten die Abonnenten des General Anzeiger gegen

Vorzeigung der Abonnements Quittung
jeden Dienstag Donnerstag und Sonnabend

nachmittags von 6 Uhr
in unſerem Geſchäftshauſe Groſze Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

oder Bölbergaſſe Hof Aufgang B eine Treppe



Freitag

Reis wird I2 w Haushaltschokolade e 58 Birnen Ia Pfund 10
Graupen piund 19 v Blockschokolade un 98 Johannisbeeren gen I
Padennudeln wiund 28 Pralinees a ptund I4 Stachelbeeren un I2

n nrgein vata 19 v Palzbonbong v S Wmbeersirnup gege 28

J ſt et 5 4 gen i n Kaure Bonbons vens 10 Zitronensirup a096 b t asdb Vetter Speck und 75 v Walfelbruch Pfund 17 Zitronen 10 Stück 38

Lampions

mTat n
die Güte unseres seit 18 Jahren überall

eingeführten

Peru Tannin Wassers
Ausprobiert an
Tausende von Anerkennungen Aerztlich
empfohlenes Kaarptlegemittel von unüber
trotffener Wirkung Zu haben mit Pett
geualt oder trocken fettfrei in jedem
besseren Friseur Drogen und Parfümerie
geschräft auch Apotheken

Flasche Mark 175 und Mark 50
Jede Flasche trägt die Firma der Erfinder

E A Uhl mann Co
Engros Lager Generalvertrieb I Halle u Vmg

Zaumann 8 Kedderoth

Er u S 2325Hans Horzlold
S e Ingenieur und aleconheren

unseren eigenen Kindern W

Engel Drogerie

Gebr Rane Geiſt

Curt Schlegel

per Stück 2 p

h

c e aerwendef man an Steſſe Von
Ctronem el ochkinvientel des On haltes ge

nügt für einen Kuchen
Pucicinq oder Sauce

r td h v
e n eS S r S t h e

Zu haben bei
Alfred Apelt Leipzigerſtr 8
Bernh Barth Kleine u Große UlrichſtrOtto Bornsehein Mittelſtr 21

Magdeburgerſtr Ecke

tſtr

Albert Schlüter Nachtg Gr
Theodor Stade Königſtr
A Steinbach Königſtr 14
Rohb Weise Friedrichplatz

Halberſtädterſtr
Ernst Pischer Moritzzwinger 1
Helmbold Comp Leipzigerſtr 104
Julius Herbst Ranniſcheſtr 14
Apotheker Wilh Hoetfer Geiſtſtr
Otto Kramer gegenüber d Glauch Kirche
Carl Krütgen Ede Merſeburg u
Max Manschatz Meckelſtr
Ernst Ochse Leipzigerſtr 95

59/60

Königſtr

A Reichardt jun Burgſtr 69
Leipzigerſtr 50

Steinſtr 6

AhElektr omotoro orstklassiger Fabrikate
Auf Lager sind

0,5 P 0,5 Ps 1 PS 3 PsS 5 F110 Volt 220 Von 220 Volt 440 Volt 440 Volt
5

v e v r mee r e 7 7 erm 52 z 75 383 r e 5 S S z e n x a 3Mt

Carl Booch s

Photn

HUHoney moon Honey moon
Schokolade Kakao

S Pfund Tafeln a 6 n 2 n Pfd Paket40 50 60 p r 58 196
grün blau orange orange 60 120 240S ſind beſte Fabrikate der Neunzeit

Carl Roben 2Breiteftraße l Markt Roter Turm

z a

z

Empfehle in friſche ſter Oualität

Fänstl

B e S igerſtr II

Schon seit 18837
werden alle Koparatiuren an Vhren
u Musikwerken Runst u Schmaek
gegenständen Brillen Klemmern usw
elektrische Stark u Schwaehstrom
Anlagen sauber u billig ausgeführt bei
Rieb Letscher Halle aJterustras s u

Amatenre
erhalten meine nene

Sperial Liste
koſtenlos

Car Schneider
20 Grofze Ulrichſtr 2

Fernruf 2590

Pulver
für ſtillende Mütter

zur Milchbeförderung

a Pack 25 M
Nur Löwen Apotheke

am Narkt l
Repar Plomben

Beh kr Zähne

Solde famſſten
Kostüm Roehe Gardinen Teppiche

in nur reeller Ware auf Teilzahlung bei
Fr Gronau Barfüßerſtr 1h

billig

und gut

Feinſten Norderneyer Prachtvolle geräncherte
Angel Schellfiſch Pfd 40 u 45 Pf Spick Aale in allen GrößenFetten Nordſee Kablianu Bund Aale Paket 6 Stück Zucker
ſpeckig weißes Fleiſch Pfd 30 Fette neue Vollheringe a 8 u 10 Pf

a Seelachs ohne Kopf 25 Delikate Matjes Heringe a 10 u 15FiſchKoteletts Pfd 30 u 40 Neue marinierte Heringe 2 St 25 u re e
Hroße Rotzunge Pfd 65 Springlebende Oderkrebſe Dfd Dfg3 80fürFette Bücklinge Flundern Lachsforellen etc
Hochfeiner Kaviar a Pfd 00 Sardellen Lachs AnchovisPaſte c

H Rick Mohf Gr Ulrichſtraße 39
Telephon 2307

empfiehlt für die Reise

Plaids
Reise u Staubmäntel
Kragen u Havelocks

Wiener seidene und wollene Blusen

Wiener Blusen
in neuen Waschsetoffen

1 Sack 200

7 e

oder

PId

auch ungeblaut

I Programm kostenfrei
I geltl Nachweis von tüchtigen
m uhauffteuren

Technikum Aaltonburg
Sachsen Altenburg

ſd

für6 h
Zucker aſſein 10 d frei Haus a 18 Sfg

Netto
Kaſſe
Mark

36 00

1 Kiſte 100 2d Patentwürſel 20 l
Gross Rösterei Halloria

Okto bornsehein

eorer ur Sruheene
Aus bildung zu

Ghauffeur
UVnent

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Donnerstag
Lebensmittel Angebot

Lampions

Nr 166
Sonnmahbemcl

20 Jul
Wreitag

zu ſammenlegbarw Campions große Stück 5 v

ſwoſeseh ar unseren

Ausstellung
von Reproduktionen nach Gemälden Handzeiehnungen

und Radierungon Rembranädt s
zur Feier ſeines dreihundertjährigen Geburtstages

in dem Gebäude der Volksleſehalle am Hallmarkt vom 15 bis 25 Juli iunkl
116 Uhr Eintritt für Nichtmitglieder 25 Pfg

Grösste Auswahl

d Preise besto Markenwie Naumann s Germaniag

Brennabor und Saale Räder

von K 65 an empfiehlt

Große Steinſtraße 69
Imftsehläuche v Mk 3 Laufdecken v Mk 4 an

Gratis u franko ver ſende meine Preislisto über Fahrräder Zubehör u Reparaturen

Färberei 6 Mauersberger
Ghemisehe Reinigungs Anstalt

für Garderohben und Dekorationen jeder Art Teppiche
Federn Handscohuhe eto

Gardinen Wäscherei und Spanneres
MHechanisches Teppich Klopfwerk

e 6 Filialen in Halle und diverse Annahmestellen einzu
Abholen und Räckliefern kostenfrei im Stadtgebiet u

Fernsprecher 1248 und 1252 Fabrik Fernsprecher Ammendorf 20 n

der
dahi
9

einer

d nolle
9 es 0zwiſch

einen

an b
d Bode

e I ScehFreitag früh große Zufuhren aus eigenen Dampfern Erfu
daher r friſch und billig Sömir empfehlen dedSehellfiseh ohne Kopf Pfund 25 Pf

Schellüseh Ia Helg groß Pfund 40 Pf I Kvöni
Sehellseh Ia Helg mittel Pfund 35 Pf r
Bratsehellfisch Pfund 15 Pf DerKaboljau ohne Kopf Pfund 20 Pf über
Seelachs ohne Kopf Pfund 20 Pf der
Fisehkoteletten bratfertig Pfund 25 Pf rn
Austernfisehkoteletten Pfund 45 Pf bere g

Rotzunge Ia große Pfund 65 Pf ePfund 55 Pf
Pfund 590 Pf

Scholle pfündig
Seholle mittel

Bratseholle Pfund 20 Pf
Steinbutt 5pfündig Pfund 100 Pf

Rotfleiseh Flusslachs Zandor
Feinste zarte Elbaale in allen Größen

sowie alle anderen Räncherwaren
Kräftig lebende Riesenkrebse

Suppenkrehbse ſehr preiswert

Mordseehalle
der Deutschen Dampffischerei Gesellschaft Nordsee

Telephon 1275 Gr Ulrichſtraße 58

S Stoff
zu Anzügen Hoſen Damenkleidern paſſend

u 1000 Meter Reſte in allen Farben ſpottbillig
Halle a 6 I MIIxamn Leipzigerſtr 97

Kaufhaus I a
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